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FORUM
Die Meinung
der Leserinnen und Leser

Mit grossem Bedauern

Mit grossem Bedauern habe ich von
meinem ehemaligen Arbeitgeber
(Schweiz. Bankverein) einen Brief er-

halten, wonach das Kollektiv-Abonne-
ment für die ZEITLUPE per Mitte Jahr
gekündigt wird und wir Pensionierten
des SBV Ihr Magazin nicht mehr erhal-
ten. Immerhin, im Schlussabschnitt er-
fährt man, «dass diese Mitteilung kaum
Freude auslösen wird». Eine Auswir-
kung der Fusion SBV/SBG, weil letztere
den Mitarbeitern die ZEITLUPE nicht
gratis zustellen Hess. Jetzt wird unter an-
derem auch bei jenen Menschen ge-

spart, die es möglich gemacht haben,
dass Leute, die solche Entscheidungen
treffen, überhaupt ihre Anstellung ha-
ben. Natürlich werde ich die ZEITLUPE
weiterhin abonnieren

.René Cbczrpz'é, Urdorf

Zu früh für die Rückschau

Ich bin jetzt 55 Jahre alt geworden und
hatte das Gefühl, nun ins «Alter» ein-

Freitag, 23. Juli
Erlebnistag und Flug mit der Ju 52
Besuch des Fliegermuseums Dübendorf.
Flug übers Berner Oberland. Wanderung.
Kutschenfahrt durch die Berner Altstadt.

Toskana, 18. bis 25. September
Begegnungen mit der toskanischen
Kultur, der Natur sowie kulinarischen
Köstlichkeiten. Unter kundiger Führung
von Toskana-Kennern.

Engadin, 11. bis 18. Oktober
Im Hotel Castell in Zuoz
Wandern, Nationalpark, Thermalbad,
Sgraffiti gestalten usw. mit Engadin-
Kennern.

Die Ferien werden nach den Wünschen
und Möglichkeiten der Teilnehmenden
gestaltet und von 55pluslern begleitet.

Detaillierte Programme und Auskunft
beim Zentrum 55plus,
Oberstadtstrasse 6, 8501 Frauenfeld,
Telefon 052 721 30 55

getreten zu sein. Bei der Lektüre der
ZEITLUPE habe ich aber gemerkt, dass

ich noch nicht so weit bin zurückzu-
schauen. Ich habe immer noch Auf-
bruch und Erneuerung vor mir. Ohne
an meine Bedürfnisse zu denken, finde
ich die ZEITLUPE gut. Da wird eine Be-

völkerungsgruppe angesprochen und
kommt zu Wort, die sonst durch die
modernste Entwicklung schon im Ab-
seits ist. Ich aber bin im Begriff, mich
selbstständig zu machen und brauche
darin Unterstützung und Anregung.

Gabriele De Caro, Waldenburg

Enttäuscht
Wir haben für ein halbes Jahr die Zeit-

lupe abonnieren wollen. Nun mit die-

sem negativen Titelblatt vom Mai 1999
sind wir enttäuscht. Wir wollen die
ZEITLUPE nicht weiter abonnieren.

F. und N. Mzerucb, Mauden

Einfach grossartig
Das ist ja wunderbar, einfach grossartig,
dass ich einmal so grosses Glück habe
und einen SBB-Halbtaxabo-Gutschein
für zwei Jahre gewonnen habe. Der
Glücksfee sage ich von Herzen danke.

Künftig darf ich mich bei jeder Reise oder

jedem Reisli erneut mit Freude daran er-

innern. Das Abo ist für mich sehr will-
kommen, da ich nicht Autofahrerin bin.

Anzze^refb bfa^/nann, Hel/zkorz

Telefonnummern suchen
nicht so einfach
Franz Kilchherr schreibt im letzten Edi-

torial, das Suchen einer Telefonnummer
mit dem neuen Computer-Telefonver-
zeichnis sei «sehr einfach». Dem ist mit-
nichten so. Wir beide, ich (68) und mei-

ne Frau (64), sind völlige Laien in Sachen

Computer. Trotz mehrfachem harnäcki-

gern Üben in verschiedenen Telefonka-
binen war es uns bis jetzt nicht möglich,
unsere eigene Nummer auf den Bild-

schirm zu kriegen. Er hat sich standhaft

geweigert, das Geheimnis preiszugeben.
Also aufgepasst! Wenn man auswärts te-
lefonieren will und die Nummer nicht
bei sich hat, ist es fast unmöglich, als Laie

zum Ziel zu kommen.
£/. zzndA. Rzcker, Worb

Berichte über
Persönlichkeiten
Die Reportage über Frau Lüscher, Jour-
nalistin und Weltenbummlerin, ist sehr
aufschlussreich. Ich habe früher mal in
Küsnacht bei der Familie Pierre Vieli ge-
arbeitet. Er war Botschafter während
des Krieges in Italien. Über solche Per-

sonen sollten Sie mehr berichten oder
über andere hervorragende Persönlich-
keiten; auch Reportagen über Frank-
reich - es ist ein vielseitiges Land - oder

Südengland, wo ich auch längere Zeit

war, wünschte ich mir. Ich bin früher
viel gereist, nun, da ich älter bin, hole
ich mir durch Feriengäste die Welt ins
Haus. .Hanna Bziznzzer, Wa/tensbuzg

Wandertipps
Ich vermisse in der ZEITLUPE Rubriken
wie Tageswanderungen oder auch

mehrtägige Wanderungen mit kleine-
ren Übersichtskarten mit Zeit- und
Höhenangaben auch für ältere Perso-

nen. Hezzzridz Mezer, R/fz/Jz/co«

/n der Rubrik Z£/71UP£ forum
veröfferzt/Zcberi w/'r Briefe orz d/e

Redakt/on. £e/der baben w/'r /n der

Ze/fscbrift n/'cbf genügend P/atz,

um a//e /bre Porscb/äge, krit/scben

Bemerkungen und Dankesbriefe zu
veröffent//cben. W/r boffen auf /br
Persföndn/s und danken /bnen für /br

fngagemenf für d/'e Zf/RUPP.

Redakt/on Z£/7TUP£
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